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Thema dieser Masterarbeit ist die Entwicklung einer Skriptsprache für mobile Anwendungen 

samt Interpreter und Simulator. Die detaillierte Spezifikation wird von der Firma CDE GmbH 

in Hagenberg zur Verfügung gestellt. Die einzelnen Teilaufgaben sind: 
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tooth in ein Mobiltelefon geladen und einzeln gestartet werden. Neben lokalen Variablen 

soll es in Skripts auch globale Variablen geben. Die Sprache soll durch eine attributierte 

Grammatik beschrieben und mit Hilfe des Compilergenerators Coco/R verarbeitet werden. 
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Die Skriptsprache und ihre Ausführungsumgebung soll auf unterschiedlichen Mobiltelefonen 

getestet werden. 
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